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Mitteilungen aus  
Gemeinderat 
und Verwaltung
Mitteilung Todesfall
Gestorben am 21. Februar 2018 in Wängi, 
Pia Paula Sandmeier geb. Müller, gebo-
ren am 9. April 1925, Bürgerin von Eglis-
wil AG, verwitwet, wohnhaft gewesen in 
Wängi. Die Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, 1. März 2018, um 10.00 Uhr 
auf dem katholischen Friedhof Wängi 
statt.

Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Weissflog Günter und 
Regula, Kilbergstrasse 44, 8356 Et-
tenhausen. Vorhaben: Umbau Einfa-
milienhaus. Lage: Parz. Nr. 768, Hal-
denstrasse 6, Rosental.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 2. 
bis 21. März 2018 während der ordentli-
chen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Wir gratulieren
Am Montag, 5. März 2018, feiert Rosa Gi-
ger-Erni, Chüechligass 17, Wängi, ihren 
80. Geburtstag.

«Ihr Leben war Arbeit und Liebe»

Traurig nehmen wir Abschied von 
unserer Mame, Oma und Uroma

Pia Sandmeier-Müller
9. April 1925 – 21. Februar 2018

Nach einem langen und bis fast zum Schluss selbständig geführten Leben 
durfte sie daheim friedlich einschlafen.

Ihr Optimismus, ihre unerschöpfliche Schaffenskraft und ihre grenzenlose Für-
sorge werden uns immer in Erinnerung bleiben und in uns weiterleben.

	 Du wirst uns fehlen:
	 Max und Annemarie Sandmeier-Kressibucher
	 Peter und Marlene Sandmeier-Meier
	 Pia und Christian Somogyi-Sandmeier
	 Roman Sandmeier und Nathalie Gugger mit Myla und Lio
	 Roger und Andrea Sandmeier-Weber mit Jael
	 Markus Sandmeier und Rebecca Derungs mit Elia
	 Stefan Sandmeier und Vivien Sennhauser
	 Simona Sandmeier und Denis De Masi

Traueradresse:	 Max Sandmeier, Büntweg 4, 9545 Wängi

Die Abdankungsfeier findet am 1. März 2018, um 10.00 Uhr, in der katholischen  
Kirche, Wängi, statt. Besammlung auf dem Friedhof.

Wer die Verstorbene ehren möchte, gedenke dem Seraphischen Liebeswerk, 
Antoniushaus Solothurn, PC 45-676-1, 
IBAN: CH73 0900 0000 4500 0676 1 (Vermerk: Pia Sandmeier)

Evangelischen Kirchgemeinde Wängi 

Budget und  
Synodalwahlen
An der ordentlichen Gemeindeversamm-
lung der Evangelischen Kirche wurde 
das Budget 2018 mit einem Ertrags-
überschuss von 4350 Franken bei ei-
nem Steuerfuss von 25% einstimmig an-
genommen. Der Rücktritt des Synodalen 
Fredy Hörnlimann erforderte eine Neu-
wahl in die Synode der Evangelischen 
Landeskirche. Susanne Meyer-Büchi – 
KV-Mitglied – stellte sich der Wieder-
wahl und Stefan Wohnlich – Zentrums-
leiter Neuhaus – als neues Mitglied der 
zwei Abgeordneten von Wängi zur Verfü-
gung. Beide wurden schriftlich mit über-

wältigendem Mehr gewählt. Der Präsi-
dent, Rolf Baumann, wünscht beiden ein 
erfolgreiches Wirken in der Legislative 
der Thurgauer Landeskirche.

Zu Beginn führte die Pflegerin, Renate 
Hörnlimann, zielführend durch das vor-
gelegte Budget. Das geplante neue Buch-
haltungsprogramm erfährt eine Verzöge-
rung und soll im Jahr 2019 zum Einsatz 
kommen. Der Ausbau der erfolgreichen 
Jugendarbeit ist im Budget abgebildet. 
Für das laufende Jahr sind für die Kir-
che baulicher Unterhalt vorgesehen wie:

–	 Verbesserung der Akustikanlage
–	 Beleuchtung im Chorraum
–	 Ersatz der Glockensteuerung, 
	 Uhrantrieb und Läutautomatik

Man rechnet mit gleichbleibendem 
Steuereingang wie im Vorjahr – einzig 
die Steuereinnahmen früherer Jahre sor-
gen immer wieder für positive Überra-
schungen.

Unter Mitteilungen informierte der 
Präsident, dass die Jugendmitarbeiterin, 
Anina Thalmann, auf Ende Juli 2018 ge-
kündigt hat. Der Entscheid wird sehr be-
dauert, hat sie doch mit viel Erfolg der 
Jugendarbeit (inklusive Sekretariat) ein 
«neues Gesicht» gegeben. Sie wird zu ge-
gebener Zeit verabschiedet werden. Die 
Kirchenvorsteherschaft (KV) hat bereits 
ein Inserat für eine Nachfolge geschaltet.
Rolf Baumann entlässt die ruhig und gut 
besuchte Kirchgemeindeversammlung in 
den kalten Sonntag.

Ernst Ammann
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Aladin und die 
Wunderlampe
Eing. Die neue Frühlingsproduktion 
im Kindertheater Floh kommt dem-
nächst auf die Bühne. «Aladin und die 
Wunderlampe» wird am 4. März in der 
Dammbühlhalle Wängi aufgeführt und 

verspricht Spass für die ganze Familie. 
Spielbeginn ist um 14.30 Uhr. Das Stück 
eignet sich für Kinder ab zirka 4 Jahren.

Aladin schlägt sich mit Streichen und 
kleinen Diebereien durch’s Leben. Ei-
nes Tages kauft ihm seine Mutter eine 
Lampe, und als Aladin nach einem Dieb-
stahl fliehen muss, entdeckt er das Ge-
heimnis dieser Lampe. In ihr wohnt ein 
Dschinn, und als Besitzer der Lampe hat 
Aladin nun drei Wünsche frei. Die benö-
tigt er auch bald, denn die Zauberin Asifa 
ist auch hinter der Wunderlampe her und 
zudem steckt er bald in grössten Schwie-
rigkeiten, weil er der schönen Sultans-
tochter in die Augen geschaut hat.

Aladin entführt die Zuschauer in die 
magische Welt aus 1001 Nacht – ein far-
benfrohes Orient-Spektakel mit prächti-
gen Kostümen, Musik und einem grossen 
Finale.

30. Faust- und Volleyballturnier der MR Wängi

Datum:   3. März 2018 
Ort:   Dammbühlhalle Wängi 
Spielbetrieb:   11.00 – 17.00 Uhr

Festwirtschaft: ab 10.30 Uhr 
Nachtessen ab:   17.30 Uhr 
Menu: Cordon Bleu mit Nudeln und Gemüse: Fr. 15.– 	
  

	
  

	
  

	
  

Inserat Unterhaltungsabend Musikverein Alpenrösli Wängi 

 

Erscheinungsdaten: 

 

Mittwoch, 28. Februar 2018 im Wängener Blättli  

 

 

Grösse: 3-spaltig (192 mm breit), ca. 60 mm hoch 

 

Rechnung bitte an:  

Musikverein Alpenrösli Wängi 

Magnus Krähenmann 
Ebnetstrasse 10 

9545 Wängi 

	
  

	
  

	
  

	
  

	
               A b e n d u n te rh a ltu n g  
D a m m b ü h lh a lle  W ä n g i 

Samstag,	
  10.	
  März	
  2018	
  
A b  19.00 U h r A b e n d e s s e n  

20.00 U h r K o n z e rtb e g in n  m it d e r  J u g e n d m u s ik  W ä n g i 
D ire k tio n :  Ma rk u s  B o lt            

 

                     P la t z re s e rv a tio n e n  a m  D o n n e rs ta g ,  1 .  M ä rz  u n d  M ittw o c h ,  7 .  M ä rz   
                                        1 6 .3 0 -1 8 .3 0  U h r , b e i E v a  E is e n r in g  T e l. 0 5 2  3 6 6  4 4  1 6                       

Musikverein  

Alpenrösli 

9545 Wängi  

w w w .m v w a e n g i.c h  

Veranstaltungskalender Wängi März
	 1./8./15./29.	 Frauengemeinschaft	 Jass- und Spielnachmittag	�
	 2.	 Frauengemeinschaft	 Weltgebetstag
	 6.	 Frauengemeinschaft	 Frauenjassen / Frauenzmorge
	 7.	 Pro Senectute	 Mittagstisch
	 9.	 Frauengemeinschaft	 Rosenkranzandacht
	 10.	 Musikverein Alpenrösli	 Abendunterhaltung
	 12.	 Frauengemeinschaft	 Stricknachmittag
	 13.	 Elternverein	 Kochkurs – Apéro und Fingerfood
	 14.	 Evangelischer Frauenverein	 Bastelnachmittag für Kinder
	 14.	 Kath. Kirchgemeinde	 Kirchgemeindeversammlung
	 15.	 Verein Spitex-Dienste	 Trauercafé
	 20.	 Frauengemeinschaft	 Besichtigung Gärtnerei Künzli
	 20.	 Verein Spitex-Dienste	 Blutzucker-/Blutdruckmessung
	 21.	 Senioren Wandertag	 Am Hochrhein
	 22.	 Elternverein	 Vereinsversammlung
	 23./24.	 Frauengemeinschaft	 Kinderartikelbörse

Zu vermieten im Dorfkern Wängi, 
ab sofort

4-Zimmer-Haus
(«Hexehüsli»), möbliert, geeignet 
für WG und Haustierbesitzer.

Mietzins inkl. NK und Parkplatz:
Fr. 1350.–

Telefon 079 436 25 70
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Neuhaus Wohn- und Pflegezentrum

Wechsel im  
Stiftungsrat
Daniel Kressig wird neuer Präsident des 
Stiftungsrates. Er ersetzt Linus Schwager, 
der während zehn Jahren der Stiftung 
Neuhaus vorstand. Zudem sind zwei wei-
tere Wechsel im Stiftungsrat zu verzeich-
nen.

Mtg. Linus Schwager übernahm im Jahr 
2008 das Präsidium der damaligen Ver-
waltungskommission von Andreas Raas. 
Als erste grosse Aufgabe standen die 
umfangreiche Sanierung und der Aus-
bau des Wohn- und Pflegezentrums be-
vor. Nach langer Bauzeit konnte er Ende 
2016 vermelden: «Das Neuhaus ist fertig 

gebaut und präsentiert sich grosszügig, 
offen und modern». 

Ein Meilenstein war im Jahr 2011 die 
Überführung des Neuhaus in die selb-
ständige und gemeinnützige Stiftung 
Neuhaus. Für Linus Schwager war es eine 
Ehre, als erster Präsident die Stiftung in 
die richtigen Bahnen zu lenken. Ebenso 
in Erinnerung bleibt das 150-Jahre-Jubi-
läum im Jahr 2014, welches mit dem Wän-
gener Heft 4 und verschiedenen Anlässen 
gewürdigt wurde. 

Als Nachfolger von Linus Schwager 
hat der Gemeinderat Wängi Daniel Kres-
sig als Präsident des Stiftungsrates ge-
wählt. Als interessierter Einwohner der 
Gemeinde Wängi und als langjähriger 
Geschäftsführer eines KMU bringt er die 
besten Voraussetzungen mit, um die Stif-
tung Neuhaus in eine gute Zukunft zu 
führen. Martin Lörtscher ist im Sommer 
2017 aus dem Gemeinderat Wängi aus-
getreten und schied nach vierjähriger Tä-
tigkeit auch aus dem Stiftungsrat aus. An 
seiner Stelle vertritt der neue Gemeinde-
rat Daniel Dema die Politische Gemeinde 
Wängi im Stiftungsrat. 

Monika Pallmert gehörte der Verwal-
tungskommission und dem Stiftungsrat 
seit dem Jahr 2002 an. Sie führte zuver-
lässig die Sitzungsprotokolle und brachte 
ihre grosse Erfahrung aus dem Gesund-
heitsbereich ein. Nach ihrem Rücktritt 
übernimmt Susanne Hugentobler aus 
Matzingen den Sitz im Stiftungsrat und 
die Protokollführung. Die neuen Mitglie-
der des Stiftungsrates garantieren zu-
sammen mit den bisherigen Elisabeth 
Haas, Gabriela Hutter, Ueli Meyer und Ro-
man Krucker für die notwendige Konti-
nuität der Stiftung Neuhaus.

Daniel Kressig und Linus Schwager

Jahresversammlung Frauengemeinschaft

Vielen Dank  
liebe Regina!
Letzten Freitag fand die 143.  Jahres-
versammlung im Neuhaus Wohn- und 
Pflegezentrum statt. An edel golden ge-
deckten Tischen durften die zahlreich er-
schienenen Mitglieder und Gäste Platz 
nehmen. Musikalisch bot der «Männer-
chor Wängi light» ein ausgezeichnetes 
Programm. Kulinarisch war neben dem 

Smoker und Zumba
Vom 19. bis 24. Februar tauschten die 
Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
schule Wängi ihre Bücher und Hefte für 
eine ganze Woche gegen Lötkolben und 
Holzleisten ein. In dieser Projektwoche 
arbeiteten alle an speziellen Projekten, 
die am Samstag mit Stolz der Öffentlich-
keit präsentiert wurden.

Stolz erklärt Erik Dokic den Besu-
chern, wie man mit dem Lötkolben und 
Lötzinn einen kleinen Schaltkreis lötet, 

Matthias Bischofberger an der Teller-
schleifmaschine.

um damit eine kleine Sirene zu bauen. Er 
wusste gut Bescheid, da er während der 
vergangenen Woche das Projekt Elek
trobau besucht hatte. Dies war einer von 
fünf Projektkursen, aus denen die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. Sek Wängi 
auswählen konnten. Ausser diesem Kurs 
standen auch noch Zumba/Aerobic, Kü-
chengrüsse, Camarero (Servicewagen) 
und Mikro-Museum zur Wahl. Alle prä-
sentierten am vergangenen Samstag 
stolz ihre Resultate. 

Während die Besucher bei den Mikro-
Museen durch Kurzvorträge der Schüle-
rinnen und Schüler direkt in das Thema 
eingeführt wurden, konnte man beim 
Projekt Elektrobau gleich selber Hand 
anlegen. Unter kundiger Erklärung der 
Projektteilnehmer durften so die Besu-
cher kleinere Schaltkreise löten.

heissen Beinschinken und Kartoffelsalat 
auch das grosszügige Dessertbüfett ein 
Highlight. An dieser Stelle vielen Dank 
an die Küche und das Personal vom Neu-
haus.

Wie immer führte die Präsidentin 
Regina Sprenger zügig durch das Pro-
gramm. Leider zum letzten Mal. Nach sie-
ben Jahren im Vorstand gibt die Präsi-
dentin ihr Amt ab. Mit einer Einlage des 
Vorstandes, einem wunderschönen Blu-
menstrauss und einem riesigen Applaus 
wurde sie aufs herzlichste verabschiedet. 
Für ihren unermüdlichen Einsatz dan-
ken wir vielmals. 

Neu im Vorstand wurde Fabiola Giger 
begrüsst. Ruth Jud stellte das Jahrespro-
gramm vor. Die Besichtigung der Gärt-
nerei Künzli und die Vereinsreise nach 
Schloss Hohkönigsburg und Colmar wur-
den speziell hervorgehoben. Dieses Jahr 
sind wir auch an der Gewerbeausstellung 
vertreten. Für diesen Anlass werden noch 
Helferinnen gesucht. Mit einer letzten Ge-
sangseinlage des Männerchors und inte-
ressanten Gesprächen endete der sehr 
schöne Abend.� Miriam Weber

Vorne v.l.n.r.: Ruth Jud, Marie-Louise 
Schneider, Regina Sprenger, Esther Ei-
genmann, Gabriele Jung. Hinten: Fabiola 
Giger und Miriam Weber Koster.

Höhepunkt war der Samstagmor-
gen, an dem die Kursteilnehmer ihre Ar-
beiten in Form von Ausstellungen und 
Darbietungen den Eltern und anderen 
Besuchern vorstellten. Auch mehrere zu-
künftige Lehrmeister von 3.-Seklern lies
sen sich die Ausstellung nicht entgehen 
und reagierten sehr positiv auf das Er-
gebnis und freuten sich ob der Einladung. 
Nun kehren die Schülerinnen und Schü-
ler wieder zurück in den Regelunterricht, 
mit neuen Erfahrungen im praktischen, 
aber auch im organisatorischen Bereich 
und einer guten Erinnerung an eine ge-
lungene Projektwoche.

Philip Messmer, Sek Wängi

Gabriele Serafino beim Löten seiner  
Chügelibahn.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Sekundarstufe erfuhren am eigenen Leib, 
wie wichtig eine sorgfältige Planung ist. 
Seit dem Herbst planten sie ihre eige-
nen Projekte mit allem, was dazugehört. 
Betreut wurden sie dabei von den Lehr-
kräften der Sek Wängi oder von Privat-
personen, die ihnen fachlich weiterhel-
fen konnten.
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10-Jahre-
Praxisjubiläum
Am 3. März feiern wir das 
10-Jahre-Jubiläum an der 
Heiterschenstrasse 36 in Wängi. 

Gelegenheit einmal unsere Praxisräume zu besichtigen, sich ein wenig 
auszutauschen und mit uns anzustossen.

Wir öffnen unsere Türen von 10 bis 14 Uhr
Auf Ihren Besuch freuen wir uns:� Ursi Balzli-Oklé und Katharina Torreiter

Faust- und  
Volleyballturnier 
acl. Das traditionelle Faust- und Volley-
ballturnier der Männerriege Wängi fin-
det am nächsten Samstag, 3. März bereits 
zum 30. Mal statt. Dabei kann der Orga-
nisator wieder zahlreiche Mannschaften 
zu diesem Wettkampf begrüssen.

Ab 11 Uhr werden in einer Qualifika-
tions- und Finalrunde die Turniersieger 
in den beiden Kategorien ermittelt. Das 
Teilnehmerfeld verspricht interessante 
und spannende Spiele. Auch Teams aus 
Wängi werden versuchen, sich den be-
gehrten Turniersieg zu sichern. In der 
gemütlichen Festwirtschaft sorgt der 
Festwirt mit seiner Crew während dem 
ganzen Tag für das leibliche Wohl der Zu-
schauer, der Fans sowie der Spieler und 
das zu sehr attraktiven Preisen.

Am Abend besteht die Möglichkeit, 
sich mit Cordon Bleu mit Nudeln verwöh-
nen zu lassen. Die Männerriege Wängi 
freut sich auf Ihren Besuch. Genauere An-
gaben entnehmen Sie bitte dem Inserat 
in dieser Ausgabe.

Evangelischer 
Frauenverein
Zu einem feinen Nachtessen, um über die 
Vereinsgeschäfte zu informieren und um 
die Geselligkeit zu pflegen, versammelte 
sich am Dienstag, 20. Februar der evan-
gelische Frauenverein im «Neuhaus».

 Die Traktanden wurden ohne Ein-
wände und darum recht zügig abgehan-

delt, wobei mit grosser Freude auch zwei 
neue Vorstandsfrauen – Barbara Hollen-
stein und Anita Gysel – gewählt werden 
konnten. Dagegen gab es auch eine Ver-
abschiedung. Ursula Jud trat nach acht 
Jahren wertvoller Mitarbeit im Vorstand 
zurück. Das vergangene Vereinsjahr er-
möglichte mit den durchgeführten An-
lässen die Unterstützung von verschie-
denen sozialen Institutionen, das neue 
Jahresprogramm enthält auch einige 
neue Ideen. 

 Für Unterhaltung sorgten die 
«Bommer’s Örgeliwiber» mit wirklich gu-
ter Musik und bei Fruchtsalat und Ge-
tränken fand die Versammlung einen ge-
mütlichen Ausklang.� Cornelia Müller

CVP wählt neue Ortsparteipräsidentin

Die neue Präsidentin Doris Vogel und der 
abtretende Präsident Franco Heim.

Entsorgung März
Kompostplatz 
jeden Samstag, 13.30–17 Uhr
Grünabfuhr 
Montag/Dienstag, 12./13. und 26./27.
Bring- und Holtag Samstag, 17.
Häckseltour Montag/Dienstag, 19./20.

Die CVP Wängi erledigt die Jahresge-
schäfte und wählt Doris Vogel zur neu-
en Präsidentin. Bezirksgerichtspräsident 
Alex Frei referiert zum Thema «Recht-
sprechung zwischen Schuld und Sühne».

Trotz Terminkollisionen mit anderen 
Anlässen im Dorf, konnte der Präsident 
Franco Heim eine erfreuliche Anzahl von 

Parteimitgliedern zur ordentlichen Jah-
resversammlung im Landgasthof Schäfli 
begrüssen.

Das Hauptinteresse galt dabei der 
Wahl von Doris Vogel zur Parteipräsiden-
tin, welche Franco Heim nach 10-jähri-

ger Präsidentschaft ablöst. Doris Vogel, 
seit 9 Jahren Vorstandsmitglied, ist die 
erste Frau, welche die CVP Wängi füh-
ren wird. Doris Vogel wurde ohne Gegen-
stimmen und mit Applaus gewählt und 
wird die nächsten drei Jahre das Amt aus-
führen. Das genehmigte Jahresprogramm 
2018 sieht unter anderem einen Besuch 
der Biogasanlage bei Kolumban Helfen-
berger und der Einsatzzentrale der Kan-
tonspolizei Thurgau vor.

Im Anschluss an die Versammlung 
führte Alex Frei, Präsident des Bezirks-
gerichts Münchwilen, die Anwesenden 
in das recht komplexe Gebiet der Recht-
sprechung ein. Er erklärte die Bedeutung 
der einschlägigen Fachbegriffe, erläuterte 
die Rechtsgrundlagen und zeigte den Er-
messenspielraum der Gerichte auf.

Ausführlich widmete er sich zudem 
dem Thema des Strafmasses in Abwä-
gung von Strafe und Wiedereingliede-
rung in die Gesellschaft. Es erstaunt 
nicht, dass im Anschluss an das Referat 
viele Fragen gestellt wurden und sich dar-
aus eine lebhafte Diskussion entwickelte.
� CVP Wängi

Zehntenstrasse 5  8356 Ettenhausen Tel. 052 378 14 06

Gratis Hol- und Bring-Service
Jetzt Rasenmäher-Service zum Winterpreis
Velo • Mofa • Roller • Rasenmäher • Motorgeräte
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

 Kinderartikel- und Spielzeugbörse 

Samstag, 25. März 2017, von 09 bis 10.30 Uhr, Dammbühlhalle Wängi

Wir verkaufen für Sie Sommerkleider, -schuhe, Kindervelo, Anhänger, Velo- 
sitze, Kinderwagen, Autositze, Spielsachen, Kinderbücher usw. 

Warenannahme:
Rückgabe/Auszahlung: 

Freitag, 24. März 2017, 15.30–17.00 Uhr
Samstag, 25. März 2017, 13.30–14.00 Uhr

Weitere Auskünfte sowie Kundennummer, Preisschilder und Bestandsliste  
erhalten Sie bei Anita Gonzalez, 052 765 31 50 oder anitagonzalez@leunet.ch. 

Samstag, 24. März 2018, von 9.00 bis 10.30 Uhr, Dammbühlhalle Wängi

Wir verkaufen für Sie Sommerkleider, -schuhe, Kindervelo, Anhänger, Velositze,
Kinderwagen, Autositze, Spielsachen, Kinderbücher usw.

Warenannahme:	 Freitag	 23. März 2018, 15.30–17.00 Uhr
Rückgabe/Auszahlung:	 Samstag	 24. März 2018, 13.30–14.00 Uhr

Weitere Auskünfte sowie Kundennummer, Preisschilder und Bestandsliste
erhalten Sie bei Anita Gonzalez, anitagonzalez@leunet.ch oder 052 765 31 50.


